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Sonntag vor der Passionszeit, Estomihi -  14.02.2021,  
 (zusammengestellt von Matthias Müller, Kirchenvorsteher) 

Ruf in die Nachfolge 
Wie weit würde meine Freundschaft gehen? Würde ich zu meinen Freunden stehen, selbst wenn sie aus-

gelacht oder verachtet, verfolgt oder verdächtigt würden? Würde ich sie begleiten?  

Die Freundschaft zu Jesus verlangt seinen Jüngern viel ab. Sie werden mit ihm nach Jerusalem ziehen 

und seinen Tod miterleben. Jesus kündigt ihnen das an. Am Sonntag Estomihi steht die Nachfolge im 

Vordergrund. Nicht, wer viele große Worte macht, sondern wer sich für Gerechtigkeit einsetzt und beharr-

lich liebt, der hat den Ruf in die Nachfolge gehört, dem hat Jesus die Augen geöffnet. Aber zu Jesus zu 

stehen ist nicht immer leicht. Es bedeutet auch, Nachteile in Kauf zu nehmen, sein Leid zu tragen. Jesu 

Frage gilt auch uns: „Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme an sei-

ner Seele Schaden?“.  

Wochenpsalm:  Ps 31 In Gottes Händen Geborgen 

Wochenlied: EG 401 Liebe, die du mich zum Bilde   

Epistel:  1. Kor 13,1–13 

Evangelium: Mk 8,31–38 

Wollen Sie mehr wissen, klicken Sie auf die Links. Dort erwarten Sie die 

Lesungen, der Predigttext, das Wochenlied und vieles mehr: https://

www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#951 

Eine Auswahl von möglichen Wochengebeten zum Feiertag finden Sie hier: 

https://www.velkd.de/gottesdienst/wochengebet.php 

 

GLAUBE IM ALLTAG  

Beziehungen wertschätzen 
Welche Menschen machen mein Leben reich? Und für welche Menschen bin ich wichtig? Dieser Sonntag 

kann Anlass sein, darüber nachzudenken. 

 

Neben Familie und Beruf zählt für viele Menschen die Beziehung zu ihren 

Freundinnen und Freunden zu den wichtigsten Dingen im Leben. Nehmen 

Sie doch diesen Tag zum Anlass, an ihre Freunde zu denken. Gehen Sie 

doch einmal in Gedanken durch, wen Sie dazu zählen. Denken Sie zurück: 

Welche Freundinnen und Freunde waren ihnen in welchen Lebensphasen 

wichtig? Zu wem haben Sie heute noch Kontakt und zu wem ist die Bezie-

hung abgebrochen? Freunde sind ein Geschenk – und auch eine Verant-

wortung. Vielleicht fallen Ihnen Menschen ein, die gerade besonders Ihre 

Freundschaft benötigen und die sich in dieser Woche über Ihren Anruf 

freuen würden. Achtung: Überfordern Sie sich nicht!  

Liebe Gemeindeglieder, liebe Lesende! 

Am Aschermittwoch ist alles vorbei...Na ja, eigentlich ist nur der Karneval vorbei 

oder das, was davon in dieser Saison noch übrig geblieben ist. Leider ist die Pan-

demie noch nicht vorbei. Dazu Infos auf Seite III. 

In unseren Gemeinden beginnt mit diesem Tag die Passionszeit: Wir bereiten uns sie-

ben Wochen auf das Fest des Lebens, auf Ostern vor. Wie dann unser Festkalender 

aussehen wird, können wir heute noch nicht sagen, aber wir haten Sie/ Euch alle auf 

dem Laufenden! Bleiben Sie, bleibt Ihr gesund und behütet! Wünscht Karsten Henkmann 

https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#951
https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#951
https://www.velkd.de/gottesdienst/wochengebet.php


- II - 

 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen ab dem 7.Feb in St. 

Marien wieder Sonntagsgottesdienste zu feiern. 

Unter den aktuellen Hygieneregeln und unter dem Vorbe-

halt, das Infektionsgeschehen verschlimmert sich nicht. 

Die nächsten Gottesdienste:  

•So. 14.Feb 10 Uhr (Pn. Jürgens)  

•So. 21.Feb 10 Uhr (Militärdekan Jürgens)  

•So. 28.Feb 10 Uhr (P. Henkmann)  

•So. 07. März 10 Uhr (P. Henkmann) 

Vorrausetzung für die Teilnahme 

(auch von Konfirmand*innen) ist die tel.  

Anmeldung unter 05139-9825901 

Das Tragen von medizinischen Mund-Nase-

Bedeckung (OP-Maske/FFP2/KN95/N95)  

• Am Aschermittwoch, 17.Feb. 19:00 Uhr findet der 

ökumenische Gottesdienst in der St. Pauluskirche 

(Großburgwedel) statt.  

Anmeldung: 01520 717 2439 - montags bis freitags 

von 18 - 19 Uhr oder im Pfarrbüro. 05139 4916 

Email: st.paulus-burgwedel@arcor.de  

Am 14.02.2021 ist die Kollekte bestimmt für 

Menschlichkeit in der Altenpflege - Diakonische 

Altenpflege 

Alt sein heißt: einsam, ausgeschlossen, an den Rand ge-

drängt? Das muss nicht so sein. Auch alte oder an De-

menz erkrankte Menschen sollen an Aktivitäten und am 

gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Darum und 

um die Entlastung der pflegenden Angehörigen kümmert 

sich die diakonische Altenhilfe. Gott spricht:„Auch bis in 

euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch tragen, 

bis ihr grau werdet.“ Jesaja 46,4 

Diese Kollekte kann man auch per Überweisung un-

terstützen!  

Empfänger: KG Isernhagen 

Evangelische Bank Hannover  

IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41  

BIC: GENODEF1EK1  

Verwendungszweck: 1135380100

Am 21.02.2021 wird der Vorsitzende der Hauptgrup-

pe Hannover, Martin Jürgens, die Arbeit des Gustav-

Adolf-Werks in den Mittelpunkt des Gottesdienstes 

stellen.  

„Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich besonders mit 

den evangelischen Minderheitsgemeinden in Europa, in 

Russland und in den anderen GUS-Staaten/Nordasien 

sowie in Lateinamerika verbunden fühlen. Die Losung des 

GAW steht im Brief des Apostels Paulus: "Lasset uns Gu-

tes tun an jedermann, allermeist aber an des Glaubens 

Genossen" (Galater 6, 10).“ 

Liebe Mitfastende, 

 

Gemeinschaften brauchen Regeln. Doch zu den Re-

geln gehört Spielraum. Und dessen Auslotung ist eine 

Kunst. Dass es auf Erden keine absolute Wahrheit 

gibt, kann man in Demokratien vielfach erkennen. 

Parlamente oder Gerichte beraten in schwierigsten 

Fällen darüber, wie eine Ordnung auszulegen ist. Ei-

ne totale Blockade jeglichen Widerspruchs lässt sich 

mit der Botschaft der Liebe Jesu Christi nicht verein-

baren, wie sie der Apostel Paulus in seinem Brief an 

die Korinther beschreibt – unsere Bibelstelle zur vier-

ten Fastenwoche. 

Liebe und Gnade eröffnen keine grenzenlosen Wüs-

ten, sondern machen Regeln im Alltag anwendbar. 

Großzügigkeit heißt nicht: „Es ist mir egal, wie du dar-

über denkst. Hier gilt nur, was ich für richtig halte!“ 

Sondern: „Lass uns mal darüber reden, wie wir das 

hinkriegen, obwohl wir verschiedener Meinung sind.“ 

 

In den Zeiten der Corona-Pandemie habe ich solches 

mehrfach erlebt. Wenn Menschen in Seniorenheimen 

nicht besucht werden durften, erwies sich dies als 

äußerst harte Begrenzung. Deren Sinn, Bewohner 

und Pflegekräfte zu schützen, war jedoch keine abso-

lute Blockade. Schon bevor dies offiziell erlaubt wur-

de, nutzten Heimleitungen ihren Spielraum, öffneten 

die Türen für Freunde von Sterbenskranken, auch 

wenn sie nicht zur engsten Verwandtschaft zählten. 

Ich werde meinen persönlichen Umgang mit Regeln 

im Sinne des Fastenmottos 2021 „Spielraum – Sieben 

Wochen ohne Blockaden“ erkunden. Wie kann ich 

innerhalb von akzeptierten Grenzen großzügig und 

vertrauensvoll leben? Mit meinen Nächsten in Fami-

lie, Gruppen und Vereinen werde ich ebenfalls dar-

über reden. 

Es würde mich sehr freuen, wenn Texte und Bilder 

dieses Kalenders auch Sie inspirieren, den vorösterli-

chen Spielraum zu nutzen. 

Arnd Brummer 

Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen Ohne“ 
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+ AKTUALISIERUNGEN + 

Friedhof und Trauerfeiern 

 Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Kirche für Trauerfeiern jeglicher Art zur Verfügung zu stellen, solange 
die kommunale Friedhofskapelle nicht in vollem Umfang nutzbar ist. 

 Die zulässige Anzahl der Teilnehmenden einer Trauerfeier oder Beisetzung an der Grabstätte ist ausschließlich 
durch den zur Verfügung stehenden Platz unter Anwendung der Abstandsregel limitiert. Die Trauergäste haben 
beim Gang zur bzw. von der Grabstätte sowie an der Grabstätte den Mindestabstand einzuhalten und eine medi-
zinische Mund- Nasen-Bedeckung zu tragen.  

Konfirmationsunterricht 

 Am 18. bzw. 19. Feb. Treffen sich die Konfis zu zum Online-Unterricht. 

 Der neue Jahrgang 2021/22 beginnt mit einem ersten Treffen am 11.Mai. Die online-Anmeldung ist weiterhin 
möglich https://www.stmarien-isernhagen.de/anmeldung.html  

Im Gemeindehaus können leider z.Z. keine Gruppen, Chorproben oder Veranstaltungen stattfinden. 

Das Kirchenbüro bleibt  geschlossen, ist zu den Bürozeiten aber telefonisch erreichbar.  

 Frau Graf 05139-88080 Montag:   9 – 12 Uhr  Donnerstag: 10 – 13 Uhr 

 Friedhofsbüro: Frau Palczewski 05139-88084 Mi 10 – 12 Uhr  

 Zu Geburtstagen und Jubiläen findet z.Z. keine Besuche statt. Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen Sie uns 
gerne an. Danke für Ihr Verständnis! 

Für den Kirchenvorstand Karsten Henkmann 

 

Von Herrn Henneberg aus dem Rathaus leiten wir folgenden Hinweis gerne weiter:  

Sie fragen – das Präventionsteam der Polizei antwortet 

Fragen zum Einbruchschutz, zu Verkehrsregeln oder zum Verhalten bei Anrufen falscher Polizeibeamter: „Die The-
men der Anruferinnen und Anrufer beim letzten Infotelefon waren vielseitig“, berichtet Polizeioberkommissarin Stefa-
nie Eckler. „Wir möchten weiterhin für Sie erreichbar bleiben und freuen uns nun zum vierten Mal auf Ihre Fragen“, 
ergänzt die Präventionsexpertin. 

Daher schaltet die Polizeidirektion Hannover am Donnerstag, dem 18.02.2021, von 10:00 bis 18:00 Uhr wieder das 
Infotelefon zu verschiedenen Präventionsthemen: 
Die Präventionsexperten der Polizeiinspektionen Hannover, Burgdorf und Garbsen stehen an diesem Tag allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt sowie der Region Hannover am Telefon zur Verfügung.  

Rufen Sie uns unter der Telefonnummer 0511 109-1120 an. 

Impf-

Patenschaften  

Ehrenamtliche hel-

fen Ihnen einen 

Impftermin zu ver-

einbaren. 

Bitte melden Sie 

sich unter der Tele-

fonnummer:  

05139-9825901  

bei Pastor Henk-

mann und wir wer-

den Ihnen gerne behilflich sein. 

Wer älteren Menschen helfen möchte,  

melde sich bitte ebenfalls! 

Der Kirchenvorstand 

Das Foto von unserer Kirche aus 42 m Höhe hat uns H. 

Bartels zukommen lassen. Vielen Dank! 
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Nettes aus dem Netz 

„Holt Euch einen Tee, macht es Euch gemütlich, wir steigen durch. Die Impfungen gegen Corona haben 

begonnen, wann können wir uns wieder in knallvollen Bars in den Armen liegen?“ Diese und andere Fra-

gen, rund um die Impfung, beleuchtet die YouTuberin Mai Thi Nguyen-Kim. Mit viel Freude und wissen-

schaftlicher Expertise bekommen wir komplexe mathematische– und medizinische Sachverhalte an-

schaulich vermittelt. Die Aussage „Der Impfstoff gibt uns Spritze für Spritze, ganz langsam, Stück für 

Stück, unseren normalen Alltag zurück“ gibt Zuversicht. 

https://www.youtube.com/watch?v=pGJEVXvOcRY 

7 kritische Fragen zur Impfung https://www.youtube.com/watch?v=a_NpJU12_LA 

Wenn Sie den Good News Letter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie uns einfach eine Nachricht, wir nehmen Sie dann ganz unkompliziert 

aus dem Verteiler. Wir freuen uns über jede Rückmeldung! Was sagen Sie zum Good News Letter? Was fehlte, was war gut, worauf sollten wir 

noch achten? Abmeldung oder Rückmeldung bitte an: kg.marien.isernhagen@evlka.de  

Die Diakonin berichtet… 

Kids Club: Auch wenn wir uns nicht persönlich treffen können, plant das Kids 

Club Team mit Sina, Clara, Amelie und Anika alle 14 Tagen ein Thema zu Mit-

nehmen. Für Kinder von 7-11 Jahren hängt eine kleine Tüte vor dem Gemein-

dehaus zur Abholung. Darin befindet sich eine Geschichte und eine Aktion zur 

Vertiefung des Themas. Die nächsten Termine: 24.Feb.+10. und 24.März 

Kinderkirche: „Unterwegs mit Abraham“ heißt es bei der 

nächsten Kinderkirche am 20.Feb. Wie bereits im Dezember plant das Team mit Hei-

ke, Petra, Florian und Anika eine fröhliche Kinderkirche für Zuhause. Macht euch mit 

Abraham auf den Weg in ein neues Land und lasst euch von seinem Vertrauen in 

Gott anstecken. Die Tüten könnt ihr euch vor der Kirche abholen. 

Trainee: Auch der Trainee-Kurs für alle Jugendli-

chen, die einmal ins „Teamersein“ reinschnup-

pern wollen, findet weiterhin statt. Wir treffen uns 

einmal im Monat (im Moment ausschließlich onli-

ne), und beschäftigen uns mit Themen wie „Der perfekte Teamer“, 

„Rollen in Gruppen“, „Planen einer Gruppenstunde“ und noch viel 

mehr. Der nächste Kurs startet bereits vor den Sommerferien. 

Spiekeroog - Inselfeeling pur vom 24.-29. August 2021 

Mit einem Programm aus unterschiedlichen Aktivitäten wie Baden, Spielen, Basteln, spannenden Geschichten, auf-

regenden Erkundungstouren und Zeit für Entspannung und stille Momente wie 

zum Beispiel bei Andachten geben. Für Kinder von 8-12 Jahren.  

Leitung: Diakonin Anika Schneider und ein Team aus Jugendlichen  

Anmeldung unter: 05139/279598 oder diakonin@stmarien-isernhagen.de  

 

Sommerfreizeit 24.07.2021 - 07.08.2021 nach Kroatien 

Für Jugendliche von 14-17 Jahren (oder ab Konfirmation) 

Sommer, Sonne, Strand und noch viel, viel mehr! Euch erwartet kristallklares 

Wasser, eine große Poollandschaft, Zeit zum Relaxen und viel Spaß. Coole 

Aktionen mit Sport und Kreativem und gemeinsame Andachten.  

Zeitraum: Der Teilnehmerbeitrag beträgt ca. 520 € (15 Reisetage mit 12 Übernachtungen inkl. Vollverpflegung) 

Nähere Infos bei: Diakon Philipp Lerke Tel.: 0157-769 732 71 oder philipp.lerke@kirche-burgwedel-langenhagen.de  

Anmeldungen unter: https://www.christophorus-awb.de/sommerfreizeit-2021.html 

https://www.youtube.com/watch?v=pGJEVXvOcRY
https://www.youtube.com/watch?v=a_NpJU12_LA

